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Füür und Flamme 
- wir gehen ans Ju-
gendfest!
 
Was für ein wunderbares 
Motto für das Jugendfest! Das 
klingt nach Begeisterung, nach 
Funken, die überspringen, nach 
Leidenschaft. Wo ein Fest für 
und mit den jungen Menschen 
gefeiert wird, da darf es ruhig 
brennen: Für Freundschaft, für 
neue Ideen, für das Leben.

An vielen Stellen in der Bibel 
steht Feuer und Flammen 
für die Gegenwart Gottes, so 
brannte ein Dornbusch, aus 
dem Gott redete, oder an 
Pfingsten - der Geburtsstunde 
der Kirche - kam eine heilige 
Geistkraft in Form von Feuer 
vom Himmel und verteilte sich 
als Flammen auf den Köpfen 
der Jünger und sie trugen die 
christliche Botschaft in die 
Zukunft...

Feuer und Flammen sind 
jedoch seit dem Mittelalter auch 
mit dem Teufel assoziiert. So 
singt zB. Lo&Leduc  im Lied 
«verdammt jung» als Refrain 
«i ha gmeint, de Tüüfel chäm im 
Füür und ned im rote Chleid...».

Auch in unserem Sprachge-
brauch sind die Redewendun-
gen mit Feuer unzählig und 
eine der neusten Wortschöpfun-
gen mit dem Wort Feuer heisst 
«Burnout» (deutsch: ausge-
brannt).

Ja, wo Leidenschaft brennt, 
kann vieles passieren. Und 
deshalb freuen wir uns sehr, 
dass wir als Kirchgemeinde am 
Jugendfest mitfeiern dürfen - 
selber Füür und Flamme sein 
und dabei vielleicht Gottes 
Gegenwart in diesem lebhaf-
ten Treiben ein bisschen Platz 
einräumen. 

Sie können uns im Escape- 
Room antreffen oder auf unse-
ren Runden mit dem Chile-Velo.  

Wir freuen uns auf Sie!

Regula Blindenbacher, Pfrn. 

(Info-Box auf der Rückseite) 
 
 

 

Porträt Ehepaar Rinaldi 
Fabienne und Vincenzo Rinaldi trifft man seit August 2024 als Sigristen in 
der Kirche Holderbank. Ich traf sie zum Gespräch. 
 

Liebe Fabienne und Vincenzo, seit einem Jahr seid ihr als Sigristen 
engagiert. Da nimmts uns natürli wunder, wer seid ihr denn so? 
V: Wir sind beide in Holderbank aufgewachsen – mein Elternhaus ist das 
rosa Haus mit den Statuen rundherum und Fabiennes Elternhaus steht 
gleich hier am Juraweg nebenan. 
F: Wir gingen gleichzeitig hier zur Primarschule – aber Vinc war für mich 
immer nur der nervige kleine Junge… 
V: Also für mich war Fabienne immer schon toll (lacht verschmitzt)… aber 
ich konnte sie erst Jahre später an einem Jugendfest davon überzeugen, 
dass ich einen zweiten Blick wert bin.  
Was für eine schöne Geschichte. Wie ging eure Geschichte weiter? 
V: Nach der Lehre als Elektromonteur arbeitete ich in spannenden Jobs: 
Bühnen-Aufbauer für DJ Bobo und Jon Bon Jovi (mein Highlight!) und als 
Projektleiter bei dem Verlegen von Stromleitungen beim Bau des Gotthard 
Basistunnels. Als es Zeit war in die Region zurückzukehren, arbeitete ich 
ehrenamtlich im Jugendhaus Tommasini – machte dort ein Praktikum als 
Jugendarbeiter. Dann stieg ich bei meinem Vater im Gipsergeschäft ein. 
Nach seiner Pensionierung übernahm ich es. In der Coronazeit musste ich 
es schweren Herzens liquidieren und arbeite nun bei Fixit in Holderbank. 
Ein unglaubliches Glück, einen so nahen und flexiblen Job gefunden zu 
haben – so kann ich auch gut für unseren Sohn Jamiro da sein. 
F: Ganz allgemein bin ich nicht so risikofreudig wie Vinc – daher blieb ich 
(meistens) der Region treu – allerdings habe auch ich in ganz verschie-
dene Büros gearbeitet und einiges erlebt. Zurzeit arbeite ich bei Brack in 
Mägenwil. Die grosse Flexibilität, die mir mein Arbeitgeber gibt, ist für das 
Familienleben Gold wert. Gleichzeitig suchte ich auch eine neue Heraus-
forderung, und als mir Jamie Russo dann erzählte, dass die Sigristenstelle 
frei werde… da hat es mich gejuckt.  
Was hat euch denn konkret veranlasst zu kommen? 
F: Ich wollte mich ins Dorf einbringen. Da schien mir die Sigristenstelle 
ideal. Aufgrund meiner Arbeit bei Brack und auch aufgrund seiner hand-
werklichen Fähigkeiten, wollte ich aber, dass Vinc auch mitmacht. 
V: Ich bin als Kind jeden Sonntag zur Messe gegangen – ganz der Itali-
ano. Mir schien die Stelle als Sigrist eine Chance diese schöne Tradition 
wieder aufzunehmen. Ich realisiere erneut: die Kirche ist so viel mehr als 
beten; vor allem bringt sie Menschen zusammen. Ich finde es schade, 
dass so wenig kommen und denke manchmal darüber nach, was man 
noch machen könnte.  
Ihr seid sehr kre-aktiv – an Weihnachten habt ihr zB. vorgeschla-
gen, ein Weihnachtsfenster in der Kirche zu gestalten und grosse 
Gips-Krippenfiguren aufgestellt (mit Licht-Installation natürlich ☺). 
F: Ja, das sind wir beide. Zb. macht es mir sehr grosse Freude, dass wir 
die Jugendstube des Pfarrhauses nutzen dürfen für das Kreativ-Kaffee.  
Erzähl doch mal genauer, was das ist?  
F: Beim ehemaligen Pfarrhaus steht seit Kurzem eine Kreativ-Vitrine, um 



Gottesdienste 
 
Sonntag, 01. Juni, 09.45  
Kirche Niederlenz: wir sind 
zu Gast am Gottesdienst in 
Niederlenz, Pfrn. Elisabeth 
Berger-Weymann, Musik: Fabi-
an Sarbach 
 
Sonntag, 08. Juni, 10.00  
Kirche Möriken: Pfingst-Gottes-
dienst, Pfr. Martin Kuse, Mu-
sik:Patrick Fischer (Posaune) 
und Christina Ischi (Orgel) 

Sonntag, 15. Juni, 10.00
Kirche Möriken: Gottesdienst 
der 6. Klasse, Pfrn. Regula 
Blindenbacher, Katechetin Bar-
bara Schärer und den Kindern 
der 6. Klasse, Musik:DJ Verve7 
anschliessend kleiner Apéro 

Mittwoch, 18. Juni, 10.00
Kirche Möriken: Fiire mit de 
Chliine, Pfr. Martin Kuse und 
Team, Musik: Slava Kästli 

Sonntag, 22. Juni, 09.30
Kirche Holderbank: Jubiläum 
550 Jahre Taufstein Holder-
bank und Kurz-Gottesdienst, 
Pfr. Martin Kuse, Musik: Slava 
Kästli 
10.15, Kirchgemeindever-
sammlung, mit Kinderbetreu-
ung, anschliessend kleiner 
Apéro 
  
Sonntag, 29. Juni, 10.00
Kirche am Jugenfest! 
Festzelt auf dem Jugendfesta-
real: ökumenischer Familien-
Gottesdienst, Pfrn. Regula 
Blindenbacher, Musik: PopUp 
Band unter der Leitung von 
Christina Ischi 

Agenda 
 
Lismi-Grüppli, Mittwoch, 04. 
Juni, 13.30-16.00, Kirchge-
meindehaus, offen für alle!  
(Anmeldung bei Brigitte Angeli-
ni 062 891 37 86) 
 
Fyrabebier in der Kirche 
Möriken, Donnerstag 05. Juni 
ab 18.30, ungezwungenes 
Beisammensein bei Bier und 
alkoholfreien Getränken 
 
Gemeinsam Unterwegs, 
Dienstag, 10. Juni, 14.00 
Treffpunkt vor dem oberen 
Eingang zum Friedhof bei 
der Kirche Möriken, leichter 
Spaziergang in der Umgebung, 
anschliessend Kaffee 
 
Andacht mit Abendmahl im 
Alterszentrum Chestenberg, 
Freitag, 13. Juni, 10.00, Pfr. 
Martin Kuse, Musik: Christina 
Ischi  
 
Kreativ-Kaffee, 25. Juni, 
14.00-17.00 Uhr. Im ehemali-
gen Pfarrhaus Holderbank.  

Selbst-Gewerktes und -Hergestelltes auszustellen 
und zu verkaufen. Daraus entstand die Idee, statt 
einsam, gemeinsam zu basteln und zu werken, 
und dabei einen Kaffee zu trinken und zu plaudern.
Wir haben uns bereits ein erstes Mal getroffen und 
hoffen, dass wir so einen Beitrag leisten können, 
damit Gemeinschaft entsteht. Das nächste Treffen: 
28.5./25.6., jeweils 14.00-17.00 Uhr.  
Was für eine tolle Idee! Was war denn euer 
grösstes Erlebnis als Sigristen? 
Die Hochzeit im August! Das war unser erster 
Anlass, den wir ganz ohne weitere Unterstützung 
durchführen mussten. Da hatten wir echt Herzra-
sen!  
F: Ich hätte natürlich gerne alles noch viel genauer 
gewusst  
V: und ich war aufgeregt, da ich ja nur die ka-
tholischen Abläufe kenne… Aber es ist alles gut ge-
kommen – es kommt ja immer alles irgendwie gut!  
Und ein Schlusswort? 
F: Viele Gottesdienstbesuchende danken und 

schätzen, was wir machen. Das ist überhaupt nicht selbstverständlich und freut uns riesig. 
Danke, liebe Kirchgemeinde, dass ihr uns so warm aufgenommen habt!  
Danke, dass ihr zwei euch für unsere Kirchgemeinde mit Herz und Seele einsetzt! Wir 
haben mit euch zwei wunderbare Gastgeber für unsere kleine, schmucke Kirche Holder-
bank und unsere Kirchgemeinde im Allgemeinen gefunden! Herzlichsten Dank! 
Interview: Regula Blindenbacher, Pfrn.

Kirchgemeindeversammlung, 22. Juni 2025, Kirche Holderbank  
Vorprogramm: 
09.30 Uhr: Jubiläum 550 Jahre Taufstein Holderbank
09.45 Uhr: Kurz-Gottesdienst mit Pfr. Martin Kuse und Slava Kästli an der Orgel

Traktanden:
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 04. Dezember 2024
3. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 inkl. Erläuterungen 
4. Richtungsentscheid Areal Unteräsch in Möriken
    4.1 Information und Diskussion
    4.2 Antrag Rolf Peter „Bildung eines Gremiums zur Definition der Möglichkeiten einer
          Arealüberbauung auf dem Grundstück des Kirchgemeindehauses Möriken“ 
5. Genehmigung Landabtretung 
an die politische Gemeinde 
Möriken-Wildegg
6. Ersatzwahl Synodale und 
Kirchenpflege für die laufende 
Amtsperiode 2023-2026 
7. Aus Ressorts und Gemeinde-
leben
8. Informationen Synode   
9. Varia und Umfrage

Anschliessend Apéro

Die Traktandenliste wird im 
Lenzburger Bezirksanzeiger 
veröffentlicht. Auf den Ver-
sand der kompletten Unter-
lagen an alle Mitglieder wird 
verzichtet. Einige Exemplare 
liegen in den Kirchen Möriken 
und Holderbank und im Kir-
chgemeindeskretariat auf. Auf 
Wunsch senden wir Ihnen die 
Unterlagen auch inskünftig 
per Post oder per Mail, bitte 
melden Sie sich beim Sekre-
tariat. Mail: info@ref-hmw.org 
oder Tel: 062 893 17 31


